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Als Hygienespezialist ist uns Umweltschutz beson­

ders wichtig. Wir sind uns bewusst, dass wir einen 

Einfluss auf die Umwelt haben – direkt und auch 

indirekt. Jede Handlung von uns wirkt sich auf die 

Gesundheit derer aus, die in ihr und neben uns leben. 

Wir entwickeln unsere Produkte immer so, dass 

sie möglichst wenig die Umwelt beeinflussen und 

dennoch wirksam die Gesundheit der Menschen und 

der Anwender schützen. Ein nachhaltiger Umwelt-

schutz denkt immer schon den Gesundheitsschutz 

mit und Gesundheitsschutz meint Umweltschutz. 

Das ist unser Leitgedanke. Bereits heute stellen wir 

die Weichen für den nachhaltigen Gesundheits-

schutz von morgen.

Gesundheitsschutz
meint
Umweltschutz
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innovative Wirkstoffe
Effizienter Schutz,  

Wir denken, es braucht nicht viel für ein wirksames 

Desinfektions- und Hygieneprodukt. Auf diesem 

Grundsatz baut der Erfolg von Dr. Schumacher auf. 

Dr. Henning Schumacher hat genau mit dieser 

Idee gestartet und unser Unternehmen gegründet. 

In unseren Produkten setzen wir ausschließlich auf 

notwendige Inhaltsstoffe. Was nicht gebraucht 

wird, kommt auch nicht rein. Wir entwickeln immer 

wieder neue Rezepturen, die wirksamer und ressour-

cenarmer sind. So sparen wir wichtige Rohstoffe, was 

auch den Anwendern zugutekommt. Bei der Auswahl 

und Menge der Wirkstoffe achten wir darauf, dass sie 

Mensch, Material und Umwelt schonen.
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Neue Lösungen werden 

wirksamer und ressourcenarmer.

Wir setzen ausschließlich auf 

notwendige Inhaltsstoffe.

Wirkstoffe schonen Mensch, 

Material und Umwelt.



Für unser sporizides ULTRASOL OXY® haben wir 

eine Rezeptur entwickelt, in der wir zahlreiche Plus­

punkte vereinen. ULTRASOL OXY® besteht zu 99 % 

aus Inhaltsstoffen mit hervorragender Biokompatibi­

lität. Mit den beiden Wirkstoffen Peressigsäure und 

Wasserstoffperoxid desinfiziert es besonders effizient. 

Nach der Anwendung bleiben Sauerstoff, Essig und 

Wasser übrig. Alles biokompatible Stoffe, die zusätz­

lich verträglich mit den Materialien sind, auf denen 

sie ihre Wirksamkeit entfalten. Mit ULTRASOL OXY® 

stärken wir einen nachhaltigen Gesundheitsschutz, 

der vor allem in Risikobereichen nötig ist.

Schnelldesinfektion mit 
hervorragender 
Biokompatibilität1
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LEISTUNGSSTARK
ULTRASOL

SPORIZID

OXY®



Fast jedes zweite Tuch ist bereits biologisch!

Wir setzen uns für eine nachhaltige Müllentsorgung 

im gesamten Gesundheitsbereich ein. Denn das Müll­

aufkommen in Krankenhäusern und Pflegeheimen ist 

weiterhin hoch und kurzfristig scheint sich dies nicht 

zu verändern. Mit unserem Bio Vlies zeigen wir, wie es 

bereits heute machbar ist. Das Vlies besteht zu 100 % 

aus nachwachsenden Rohstoffen und ist damit voll­

ständig biologisch abbaubar. Außerdem nimmt das 

biologische Vlies mehr Schmutz auf als vergleichbare 

PET-Vliesstoffe. Mit einem Bio Vlies lässt sich also 

eine größere Fläche reinigen. Das bedeutet: Weniger 

Tuch für mehr Reinigung! Womit Gesundheits-

einrichtungen hinterher weniger Müll entsorgen 

müssen. 

Mehr Leistung, 
noch mehr 
Bio
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In unseren DESCOSEPT SENSITIVE WIPES bringen 

wir zwei nachwachsende Kraftpakete zusammen:  

unser Bio Vlies und Bio-Ethanol, der aus der bio-

logischen Gärung, etwa von Obst, gewonnen wurde. 

Und weil diese Kombination so gut passt, halten 

die DESCOSEPT SENSITIVE WIPES zahlreiche  

Vorteile bereit. Sie haben einen vergleichsweise  

geringen Alkoholgehalt, wirken aber dennoch  

umfassend innerhalb kurzer Zeit. Das macht 

sie auch so material- und hautverträglich.  

Das Wichtigste aber: Unser Bio Vlies reinigt und 

desinfiziert zusammen mit dem Bio-Ethanol über 

eine größere Fläche als vergleichbare Produkte 

mit Kunststoffvlies. 

Hier wächst
Wirksames 
nach
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Ausgezeichnet: 
Innovative 
Verpackungen 

Ein wichtiger Schlüssel für den Umweltschutz: 

Materialien recyceln und wiederverwenden. 

Wir von Dr. Schumacher arbeiten kontinuierlich 

 an der Verbesserung unserer Verpackungslösungen. 

Dabei spielen die Recyclingfähigkeit von Materialien 

und der Einsatz von Rezyklaten eine große Rolle. 

Schon heute besteht ein Großteil unserer Verpackungen 

aus recyclingfähigen Materialien, die anschließend 

wertstofflich aufbereitet und wiederverwendet 

werden können. 

Ein weiterer bedeutender Meilenstein: Im Jahr 2024 

wurden wir vom Deutschen Verpackungsinstitut mit 

dem Deutschen Verpackungspreis für den Einsatz 

von Rezyklaten in unseren Feuchttuchverpackungen 

ausgezeichnet. Diese Anerkennung bestätigt unseren 

Anspruch, Ressourcen langfristig zu schonen und 

gleichzeitig Verpackungsmüll deutlich zu redu-

zieren. Damit fördern wir einen verantwortungs-

volleren Konsum und unterstützen gleichzeitig 

eine sichere Hygiene. 
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Geringerer Materialverbrauch bei gleichbleibender 

Wirksamkeit – bei unseren Desinfektions- und 

Hygienelösungen ist uns das sowohl für die 500 ml 

Flaschen als auch für die 1.000 ml Flasche gelungen. 

Unsere 500 ml Flasche ist nun beispielsweise um  

13 % leichter. Pro Jahr verbrauchen wir damit rund  

18 Tonnen weniger Kunststoff als mit einer her­

kömmlichen Flasche. Auch die 1.000 ml Flasche  

wurde optimiert und ist um 18 % leichter geworden, 

wodurch wir zusätzlich rund 11 Tonnen Kunststoff 

pro Jahr einsparen können. So reduzieren wir den 

Verbrauch wertvoller Rohstoffe bei der Produktion 

unserer Desinfektionsmittel. Das verringert übri­

gens auch den CO2-Ausstoß beim Transport, da das 

Gesamtgewicht der Produktlösungen, die in Kranken­

häuser und Pflegeheime gebracht werden, ebenfalls 

geringer ist. Zu 100 % bleibt die Wirksamkeit aller 

unserer Produkte bestehen.

weniger Kunststoff
Bewährte Qualität,  
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2 9  TO NN E N  K U N S T S TO F F 
W E N I G E R  P R O  J A H R

1 3  %  L E I C H T E R E 
5 0 0  M L  F L A S C H E

1 8  %  L E I C H T E R E 
1 . 0 0 0  M L  F L A S C H E



Zukunft gestalten
Patente sichern,

Mit Patenten sichern wir Fortschritt. Und Fortschritt 

brauchen wir, um unsere Wirtschaft an steigende  

Herausforderungen in der Zukunft anzupassen.  

Zukunftstechnologien sind gefragt. Wir bei  

Dr. Schumacher leisten Pionierarbeit bei der 

Erforschung und Entwicklung zukünftiger  

Hygienelösungen. Auf diese Weise tragen wir 

dazu bei, Gesundheit weiterhin zu schützen und 

die sichere sowie einfache Anwendung unserer 

Produktlösungen zu gewährleisten. Mit über 550 

Patenten, eingetragenen Gebrauchsmustern und 

eigenen Rezepturen zeigen wir bereits heute, 

wie der Gesundheitsschutz von morgen aussieht. 
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sicher vorangehen
Mit jedem Schritt 

Wir liefern Gesundheit. Von der Idee bis zur Anwen-

dung eines Produkts arbeiten wir eng mit unseren 

Partnern zusammen. Das klappt besonders gut, 

da wir viele unserer Geschäftspartner seit Jahren 

kennen. Das schafft Vertrauen. So versorgen wir alle 

mit Desinfektions- und Tuchprodukten und schützen 

deine Gesundheit. Und das entlang unserer gesamten 

Lieferkette, die weitgehend Made in Europe ist und 

die wir in den vergangenen Jahren unabhängiger 

von asiatischen Zulieferern gemacht haben. Vom 

Rohstoffeinkauf, der gemeinsamen Produktplanung 

und -herstellung, über die Logistik und den Trans-

port bis zum Zielort in den Krankenhäusern und  

Drogerien – bei jedem Schritt begleiten wir unsere 

Partner und gehen gemeinsam voran.
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Lieferung von 
Rohstoffen

Lagerung und 
Transport

Planung und 
Produktion

Krankenhäuser 
und Drogerien

Unser Werk in Lubań, die größte Tuchfabrik in der EU.



Eine nachhaltige und faire Lieferkette? Haben wir! 

Denn als Unternehmen fallen wir unter das deutsche 

Lieferkettengesetz. Wir erfüllen die Anforderungen 

umfassend und wurden dafür von EcoVadis, dem 

weltweit wichtigsten Anbieter von Nachhaltigkeits­

rankings, ausgezeichnet. 

Wir arbeiten aber bereits daran, uns weiter  

zu verbessern. Gemeinsam mit unseren Geschäfts­

partnern und Lieferanten blicken wir detailliert auf 

jeden Bereich unserer Lieferketten. Risiken erkennen 

wir frühzeitig und minimieren sie. Das schützt Sie, 

uns und unsere Partner. 

Faire Lieferketten,
jetzt und auch
in Zukunft
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Als produzierendes Unternehmen beeinflussen wir 

direkt und indirekt die Umwelt. Dazu zählen etwa 

unsere CO2-Emissionen, unsere Abwässer und Müll­

entsorgung oder Lärm, der bei der Herstellung unserer 

Produkte und dem Transport anfällt. Das alles wirkt 

sich auch auf die Menschen in unserer Umgebung aus. 

Schon immer halten wir die Emissionswerte so gering 

wie möglich. Jedes Jahr veröffentlichen wir dazu  

eine Umwelterklärung, in der wir unseren Umwelt­

einfluss prüfen und darauf blicken, was wir bereits 

erreicht haben. Denn nur was wir messen und nach­

verfolgen, können wir auch weiter beeinflussen. Im 

EU-Öko-Audit EMAS, das von Behörden bevorzugte 

System für solche Messungen, wurden wir zum  

zwölften Mal in Folge ausgezeichnet.. 

Emission senken, 
Engagement 
steigern

I  D R .  S C H U M A C H E R  —  E M A S26





und Ökostrom
Erneuerbare Energien 

Energie ist kostbar. Daher müssen wir sie effizienter 

nutzen und den Einsatz erneuerbarer Energien stei­

gern. Bereits heute beziehen wir zu 100 % Ökostrom 

aus regenerativen Energien. Und unser Stromver­

brauch sinkt, was etwa an effizienteren Maschinen 

und Anlagen liegt. Die Energieeffizienz unserer Mit­

arbeiterinnen und Mitarbeiter verbessert sich jährlich 

und befindet sich auf dem niedrigsten Stand, seit wir 

sie erfassen. Aber auch die absolute Energiemenge 

sinkt, die wir pro Jahr aufwenden. So beheizen wir 

etwa unser Lager mit der Abwärme, die in unseren 

Serverräumen entsteht. Mit welchen Maßnahmen wir 

außerdem weniger Energie verbrauchen, legen wir  

in unserem Nachhaltigkeitsbericht offen.
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Maßstäbe setzen
Über Standards hinaus

Wie wir uns von unseren Mitbewerbern unterschei­

den: durch unsere innovativen und qualitativ hoch­

wertigen Produkte für die Desinfektion und Hygiene 

sowie unser Engagement für die Gesellschaft.

Mit ihnen verbessern wir die tägliche Arbeit der  

Anwender in Krankenhäusern, Pflegeheimen und 

überall dort, wo eine wirksame Hygiene gefragt ist. 

Die Qualität unserer Produktlösungen bleibt unver- 

ändert hoch – jetzt, morgen und in der Zukunft.  

Dass das so bleibt, garantieren allgemein anerkannte 

Standards, Normen und rechtliche Vorgaben, die  

unsere Produkte erfüllen. Wir gehen aber darüber 

hinaus und setzen mit unseren Innovationen neue 

Maßstäbe für alle, die folgen.
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Wir bringen uns in den Regionen ein, mit denen wir 

verbunden sind. In den Gemeinden Malsfeld und 

Lubań sind wir ein fester Teil der Gemeinschaft. 

Hier stehen auch unser Hauptstandort und die größte 

Tuchfabrik der EU. Mit den Menschen vor Ort sind 

wir historisch verbunden und leben seit Jahrzehnten 

nebeneinander. Wir unterstützen gemeinnützige 

Vereine und Sportclubs mit gezielten Spenden 

und langjährigen Sponsorings. Denn wir tragen 

Verantwortung für unsere Umwelt und unsere  

Mitmenschen. Dem wollen wir gerecht werden und 

als Teil der Gemeinde mit anpacken. 

Gemeinsam
für unsere
Gemeinde
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Lubań ist mit unserer Unternehmensgeschichte eng 

verbunden. Seit Anfang an engagieren wir uns in der 

polnischen Gemeinde und der umliegenden Region. 

Wir unterstützen etwa Kinderhospize und richten 

Aufenthaltsräume in Kinderkrankenhäusern mit 

neuen Möbeln und Spielzeug ein. Zudem arbeiten 

wir intensiv mit Schulen und Universitäten in der 

Umgebung zusammen. Gemeinsam mit Studierenden 

von der Universität Breslau haben wir einen neuen 

Hörsaal entworfen und umgestaltet. Des Weiteren 

setzen wir uns verstärkt für die deutsch-polnischen 

Wirtschaftsbeziehungen ein und sind im Vorstand 

der AHK Polen vertreten. Von Lubań aus koordinie­

ren wir auch unsere Hilfslieferungen in die Ukraine.

Über Grenzen hinweg 
als Familie 
verbunden
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verbunden als Familie
Gestärkt im Team, 

Unsere Kolleginnen und Kollegen sind mehr als ein 

beliebiger Teil des Teams. Sie sind der wichtigste Teil 

der Dr. Schumacher-Familie. Und für unsere Familie 

setzen wir uns ganz besonders ein. Wir bieten unseren 

Kolleginnen und Kollegen die besten Bedingungen, 

um bei uns zu arbeiten und mit uns Gesundheit zu 

schützen. Homeoffice, Bike-Leasing, Ladesäulen für 

E-Autos und Weiterbildungen – wir stärken unsere 

Teams und geben allen die Möglichkeit, sich in  

ihrem Team und ihrer Arbeit weiterzuentwickeln,  

später auch neue Potenziale freizulegen. Das ist  

unsere Investition in die Menschen, die Region 

und in Dr. Schumacher.
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Wurzeln schlagen
In der Region  

Jungen Menschen ihre Region näherbringen – das ist 

das Ziel der Irmhild Elisabeth Schumacher Stiftung. 

Ins Leben gerufen von Mitinhaberin und Beirats­

mitglied Irmhild Elisabeth Schumacher, stärkt die 

Stiftung die regionale Verbundenheit von Schüler- 

innen und Schülern und unterstützt sie mit regiona­

len Bildungsangeboten. Junge Menschen brauchen 

Wurzeln, die sie halten und in ihren Fähigkeiten 

bestärken. Sie brauchen aber auch Flügel, um sie zu 

ermutigen, sich weiterzuentwickeln und zu wachsen. 

Die Irmhild Elisabeth Schumacher Stiftung unterstützt 

sie dabei und stärkt ihre regionale Verbundenheit. 

I  D R .  S C H U M A C H E R  —  S T I F T U N G38





Dr. Schumacher – das sind über 1.600 Mitarbeiter- 

innen und Mitarbeiter in acht Ländern, die täglich  

an hochwirksamen, gefahrstoffarmen und anwender­

freundlichen Hygienelösungen arbeiten. Wir sind 

einer der europaweit führenden Entwickler  

und Hersteller von Qualitätsprodukten aus den  

Bereichen Desinfektion, Hygiene, Reinigung, Pflege 

und Kosmetik – für medizinische Anwender sowie 

Endverbraucher. Mit unserem Standort in Lubań sind 

wir der größte Hersteller von getränkten und  

trockenen Tuchprodukten in der EU. Nach wie  

vor hat der Leitgedanke unseres Firmengründers  

Bestand: Der Mensch und seine Gesundheit stehen  

im Mittelpunkt unseres Denkens und Handelns. 

noch stärker in der Praxis
Stark auf dem Papier, 
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8Standorte weltweit in 70 Ländern präsent

über 200Mio. € Umsatz, Stand 2023 bis zu 325Mio. Verpackungseinheiten p.a.

Ø 10,2% Wachstum p.a. seit 2014 über 128Mio. € Investitionen seit 2014

über   1.600Mitarbeitende über 68,5 % Eigenkapitalqoute

über 11.000 t  Desinfektionsmittel p.a.

über 550 eigene Rezepturen



Auf 
Grundsätzen
aufbauen

Für Fachmessen werden viele Menschen und noch 

mehr Material transportiert, was CO2 ausstößt und 

Materialien verbraucht. Wir stellen uns dem ent­

gegen. Unsere Messestände bauen wir mit unserem 

Team und Messebauern umweltschonend auf 

und ab – CO2-neutral vom Transport bis zum Abbau. 

Messemöbel mieten wir an und unser Messebauer 

recycelt abschließend Materialien wie Holz, wenn 

sie nicht mehr wiederverwertet werden können. 

Die Stoffwände, mit denen wir unsere Messestände 

verkleiden, lassen wir zu individuellen Tragetaschen 

upcyceln. Dafür arbeiten wir mit einer Werkstatt für 

Menschen mit Beeinträchtigungen zusammen. 
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CO2-neutraler Messestand vom Transport bis Abbau

Messemöbel und Messeböden sind gemietet
Holz wird recycelt oder weiterverarbeitet

Stoffe an Messewänden werden zu Taschen umgenäht



Fußstapfen treten
In immer kleinere 

Wir wissen, welche Einwirkungen wir auf die Umwelt 

haben. Denn wir erfassen als Unternehmen unseren 

Corporate Carbon Footprint. Das ist die Summe  

aller CO2-Emissionen, die etwa bei der Produktion, 

unserem Energiemix und in der Lieferkette anfallen. 

Die unmittelbaren Emissionen, die bei der Herstel­

lung unserer Produkte oder durch den Strombezug 

entstehen, senken wir bereits. Mit unseren Lieferan­

ten sind wir ebenfalls im Dialog, damit sie ihren

 CO2-Ausstoß weiter reduzieren. Unser erster Meilen­

stein ist es, bis 2030 unsere Emissionen um 50 % zu 

senken. Weil wir unseren Fußabdruck kennen, 

können wir sicher für die Zukunft planen. 
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Wir werden CO2-neutral bis 2045! Und zwar überall 

bei Dr. Schumacher. Das klingt noch weit weg. Wir 

senken aber heute schon Emissionen, die wir direkt 

beeinflussen können. Unser stärkster Hebel ist der 

Energiemix, den wir konzernweit auf erneuerbare 

Quellen umstellen werden. Auch die Stromproduk-

tion mit eigenen Photovoltaikanlagen wird ausgebaut. 

Unser Anspruch ist es, alle verfügbaren Flächen unse­

rer Firmengebäude optimal und effizient zu nutzen. 

Heizungen, Fuhrpark, der Luftaustausch in der Pro­

duktion – was viel Energie braucht, optimieren wir. 

Mit dem klaren Ziel vor Augen: CO2-neutral bis 2045!

Das Steuer
fest
in der Hand
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Wir werden unsere Wirtschaft umweltgerecht um-

bauen. Diesen Weg haben wir bereits eingeschlagen 

und verfolgen ihn konsequent weiter. Auch in Zukunft 

werden wir wichtige Weichen stellen, um den Wandel 

hin zu einer nachhaltigen Zukunft aktiv zu gestalten. 

Wir sind uns sicher: Gemeinsam formen wir die Welt 

von morgen. 

Wir gehen Herausforderungen prag-matisch an,  

beschreiten neue Wege und entwickeln bislang  

nicht vorstellbare Produktlösungen. In Kranken- 

häusern und Pflegeheimen gibt es viel zu tun  

und wir werden alle einen Beitrag dazu leisten.  

Packen wir es also an! Zusammen, vernünftig,  

auf Augenhöhe. Sind Sie mit dabei?

Heute schon
an morgen 
denken
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auf unserer Website
Mehr dazu finden Sie 

Erfahren Sie mehr darüber, wie sich Dr. Schumacher 

für den Umweltschutz stark macht. Auf unserer 

Website finden Sie alle Informationen zu unseren 

innovativen Produkten. Außerdem können Sie 

dort auf unsere umfassende Umwelterklärung und 

unseren Nachhaltigkeitsbericht zugreifen, in der wir 

jährlich aufzeigen, wo und in welchem Umfang wir 

die Emissionen an unseren Standorten senken.
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QR-Code scannen oder mehr erfahren unter 
www.schumacher-online.com/de/unternehmen/verantwortung-nachhaltigkeit

www.schumacher-online.com

Produkte       Kunden       Kompetenzen       Unternehmen De

U M W E LT B E R I C H T

Entdecken Sie 
unseren neuesten 
Umweltbericht online

MEHR ERFAHREN
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Pflichtangaben nach § 4 Heilmittelwerbegesetz (HWG) 

ASEPTOMAN® VIRAL
Alkoholische Händedesinfektion zur Anwendung auf der Haut
Wirkstoffe: 10 g 1-Propanol und 57,6 g Ethanol 96 % pro 100 g Lösung. 
Zusammensetzung: Wirkstoffe: 100 g Flüssigkeit enthalten: 10 g 1-Propanol (Ph. Eur.), 57,6 g Ethanol 96 %. Sonstige Bestandteile: Gereinigtes Wasser, Propylenglycol, Butan-1,3-diol, Glycerol, 2-Butanon, Phosphorsäure 85 %, Lanolin-po-
ly(oxyethylen)-75. Enthält Wollwachs und 1,8 g/100 g Propylenglycol. Anwendungsgebiete: Hygienischen Händedesinfektion. Wirkspektrum: bakterizid (inkl. Mykobakterien), levurozid, viruzid. Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei 
Allergie gegen die Wirkstoffe  oder gegen einen der sonstigen Bestandteile. Nebenwirkungen: Insbesondere bei häufiger Anwendung kann es zu Hautirritationen (z. B. Austrocknung, Schuppung, Rötung, Spannung, Juckreiz) kommen. 
Bei hochfrequenter Anwendung kann es zu weitergehenden Hautreizungen mit oberflächlichen Defekten kommen. Ausmaß und der Schweregrad hängen direkt mit der Häufigkeit der Anwendung und der Durchführung angemessener 
Hautpflegemaßnahmen zusammen. Bei dem ersten Auftreten von Hautirritationen sind die Hautpflegemaßnahmen zu intensivieren. Warnhinweise: Zur Anwendung auf Schleimhäuten, im Augenbereich und offenen Wunden nicht ge-
eignet. Bei versehentlichem Kontakt mit Augen oder Schleimhäuten sofort gründlich mit viel Wasser spülen und einen Arzt konsultieren. Nicht verschlucken oder in den Blutkreislauf gelangen lassen. Aseptoman viral ist alkoholhaltig und 
brennbar. Vor Anwendung elektrischer Geräte die mit Aseptoman viral eingeriebene Haut gut trocknen lassen. Enthält Wollwachs. Wollwachs kann örtlich begrenzte Hautreaktionen (z. B. Kontaktdermatitis) hervorrufen. Propylenglycol 
kann Hautreizungen hervorrufen.  Stand: 06/2024 
Dr. Schumacher GmbH, Am Roggenfeld 3, 34323 Malsfeld, Tel. 05664/9496-0, info@schumacher-online.com.

ASEPTOMAN® PARFÜMFREI
63,14 g 2-Propanol pro 100 g, Lösung zur Anwendung auf der Haut. Alkoholische Händedesinfektion. Zusammensetzung – 100 g Lösung enthalten: Wirkstoffe – 63,14 g 2-Propanol. Sonstige Bestandteile: Butan-1,3-diol, Lanolin-poly 
(oxyethylen)-75, gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete – Hygienische und chirurgische Händedesinfektion. Wirkspektrum – bakterizid, mykobakterizid, tuberkulozid, levurozid, begrenzt viruzid (Ergebnisse aus In-Vitro-Versuchen 
gegen BVDV und Vaccinia-Virus lassen nach aktuellem Kenntnisstand den Rückschluss auf die Wirksamkeit gegen andere behüllte Viren zu, z. B. HBV / HIV, HCV.). Gegenanzeigen – Nicht auf der Schleimhaut oder im Augenbereich  
anwenden. Überempfindlichkeit gegen einen der Inhaltstoffe. Nebenwirkungen – Insbesondere bei häufiger Anwendung kann es zu Hautirritationen (z.B. Rötung und Brennen) kommen. Auch Kontaktallergien sind möglich. Warn- 
hinweise – Enthält Wollwachs. Wollwachs kann örtlich begrenzte Hautreaktionen (z. B. Kontaktdermatitis) hervorrufen. Alkoholhaltig, brennbar. Nicht in Kontakt mit offenen Flammen bringen. Flammpunkt: 23 °C. Auch nicht in der Nähe 
von Zündquellen verwenden. Stand der Information: 03/2023. Pharmazeutischer Unternehmer – Dr. Schumacher GmbH, Am Roggenfeld 3, 34323 Malsfeld, T +49 5664 9496-0, info@schumacher-online.com



Kontakt

Dr. Schumacher GmbH
Am Roggenfeld 3

34323 Malsfeld
Germany

T +49 5664 9496-0
F +49 5664 8444

info@schumacher-online.com
www.schumacher-online.com
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